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gehörige des Korps verwendet werden, welche hiefür besonders geeignet sind und die sich aus-
drücklich dazu bereit erklärt haben. Die Fricdenszeitcn dienen zur tüchtigen Ausbildung der

einzelnen Sanitälskolonnen. Außerdem haben sich dieselben zur Hülfeleistnng bei größeren
Unglücksfällen vorzubereiten und eintretenden Falls auch thätige Hülfe zu leisten. Die oberste

Leitung über das gesamte freiwillige Sanitätskorps kommt dem Verwaltnngsrat, bezw. Ver-
waltnngsausschnß und Präsidenten des Landesvereins vom Roten Kren; zu. Die regelmäßige
Leitung liegt dem Kommandeur des Korps ob, während die Überwachung der Ausbildung
von einem oder mehreren ärztlichen Sachverständigen ausgeübt wird, über die Errichtung,
Einteilung und Ausbildung von Sanitätskolonnen, sowie über die Aufnahme von solchen

in den Verband des freiwilligen Sanitätskorps entscheiden die genannten Behörden des

LandcsvereinS vom Roten Kreuz.

Transvaal. — Über das Sanitätswcsen der Buren entnehmen wir einem in
den „Basler Nachrichten" abgedruckten Brief eines Baslers vor Ladysmith folgenden Passus:
„Das Rote Kren; ist bei uns sehr gut eingerichtet. Gleich hinter dem Hoofdlaager (Haupt-
lager) geht die Linie Prätoria-Dnrban; darauf steht auf einem eigens gelegten Zweiggeleise
ein aus 20 Waggons, alles erstklassige und Schlafwagen, bestehender Ambulancezug. Die
Sitze sind in Betten umgewandelt und überhaupt alles komfortabel eingerichtet. Die Ärzte
sind meistens Engländer, Deutsche und Holländer, Auch ein Röntgenstrahlenkabinctt ist dabei

angeschlossen." - Diese Mitteilungen eines Beteiligten zeigen, mit welcher Sorgfalt auch

das Sanitätswesen der Buren organisiert ist.

Nordamerika. — Eine Reorganisation des Roten Kreuzes ist kürzlich für
das Gebiet der Vereinigten Staaten Amerikas beschlossen worden. Das ganze Staatsgebiet
wird danach in Distrikte eingeteilt, die unter besonderen Beamten stehen, während alle

diese Zweigorganisationen der Oberaufsicht des Nationalkomitccs, das seinen Sitz in Washington
hat, unterworfen sind. Sobald diese neue Organisation beendigt ist, werden sich in allen
Teilen des Landes lokale Gesellschaften bilden.
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Das Gentroikomitee an die Sektionen.
Im Einverständnis mit der Sektion Degersheim wird die Abhaltung der diesjährigen

Delegiertenversammlung auf Samstag den 12. und Sonntag den 13. Mai fest-

gesetzt, Anträge der Sektionen sind spätestens Ende März 1900 beim Centralkomitee
einzureichen. Die Anmeldung der Delegierten hat an gleicher Stelle spätestens Ende April
zu erfolgen.

Der Centralpräsident: E. Zimmermann.
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Kursügronik.
Das Samariterwesen hält seinen Einzug auch im Bern er Jura. — In St, Immer,

Corgömont, Tramelan, Saiguclogier, Tavannes und Reconvillicr wurden von Hrn, Suter aus Biet Vor-
träge über das Samaritcrwcscn gehalten. Es wurden jeweilcn nach Schluß dieser Vorträge Samaritcrkursc
veranstaltet, die gegenwärtig im Gange sind. In St, Immer 64 Teilnehmer, Knrslciter Dr. Cuttat, Mic-
ville und Brchm, sowie praktischer Lehrer Suter aus Biet; Schlußprüfung Sonntag den 21, Januar, In
Corgêmont 65 Teilnehmer, Knrslciter Dr, Eguct, praktischer Leiter Zyssct aus Cortèbcrt; Schlußprüfung
Donnerstag den 25. Januar, In Tramelan 45 Teilnehmer, Kursleiter Dr. Schwarzenbach, prakt. Leiter
Pctcrmann,' Schlußprüfung den II. Februar, In Saignelègier ca. 40 Teilnehmer, Kurslcitcr Dr, Juillard,
prakt, Leiter Rollat, In Reconvillicr Beginn des Kurses Mitte Januar, Kurslcitcr Dr, Geering, praktischer
Leiter Suter aus Viel, In der zweiten Hälfte Januar werden von Hrn, Suter Vorträge über das Sa-
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